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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTC Köndringen : TTC Forchheim II 
Donnerstag, 12.10.2023, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem TTC Köndringen und dem TTC 
Forchheim II

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse Gruppe 1
entführten die Gäste des TTC Forchheim II in ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim TTC Köndringen. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Schindler / Bär. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Köndringen
um die Nummer 1 Sascha Roming nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Schindler / Bär gegen Schubarth / Thoma nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 5:11, 11:5, 11:5 nicht verloren. Roming / Dages gelang es,
Schieble / Schubarth im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ein hartes Stück Arbeit hatten Schubert / Schindler bei ihrem
3:2 gegen Schwörer / Johner zu verrichten. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Tom Schubarth hatte Sascha Roming nur im ersten Satz eine
Chance. Die erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Paul Schindler bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Yannik Schieble von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Axel Schubert bei seinem 3:2 gegen Aaron Schwörer zu verrichten. Der Start in
die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Hans-Jörg
Bär besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Fabian
Schubarth noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Einen Sieg holte Horst
Dages beim 11:9, 5:11, 12:10, 15:13 gegen Robin Johner. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
daraufhin Max Schindler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robin Thoma ab dem Start. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Köndringen und des TTC Forchheim II in die Box.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sascha Roming beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Yannik Schieble. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Paul Schindler gewann gegen Tom Schubarth mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Axel Schubert und Fabian
Schubarth, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:
3 feststand. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:4
(Schubert) und 1:3 (Schubarth). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:
5. Das folgende Einzel zwischen Hans-Jörg Bär und Aaron Schwörer endete mit einem knappen
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Nicht ganz mithalten konnte Horst Dages, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Robin Thoma, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Dages bei 6, während er nun 2 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen hat. Gekämpft bis zum Schluss hatte Max Schindler in der Begegnung
gegen Robin Johner, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Schindler / Bär bezwangen
anschließend Schieble / Schubarth in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Köndringen tritt dabei geben den FC Kollnau an, während es
der TTC Forchheim II mit dem TV Herbolzheim zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Köndringen

Doppel: Schindler / Bär 2:0, Roming / Dages 1:0, Schubert / Schindler 1:0 
Einzel: S. Roming 0:2, P. Schindler 1:1, A. Schubert 1:1, H. Bär 1:1, H. Dages 1:1, M. Schindler 0:2 

 TTC Forchheim II
Doppel: Schieble / Schubarth 0:2, Schubarth / Thoma 0:1, Schwörer / Johner 0:1 
Einzel: Y. Schieble 2:0, T. Schubarth 1:1, F. Schubarth 1:1, A. Schwörer 1:1, R. Thoma 2:0, R.
Johner 1:1


